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Politikplan 2012 bis 2015 
 

Für die Dezember-Sitzung erhält der Einwohnerrat wie gewohnt den Politikplan der vier 
kommenden Jahre zur Kenntnisnahme. Der Politikplan verschafft dem Gemeinderat und der 
Verwaltung die nötigen Planungsgrundlagen. Dem Einwohnerrat vermittelt er eine Gesamt-
sicht über die vom Gemeinderat geplanten Entwicklungen über alle Politikbereiche hinweg 
(Stand 30. September 2011). Das erste Planjahr 2012 beinhaltet zugleich das Produktsum-
menbudget für das nächste Jahr. Das Produktsummenbudget unterliegt der Genehmigung 
durch den Einwohnerrat. Dabei gilt es im Auge zu behalten, dass die finanzrechtliche Grund-
lage der Konsumausgaben die mehrjährigen Globalkredite zu den sieben Leistungsaufträ-
gen sind und nicht das Produktsummenbudget. Das Produktsummenbudget zeigt "lediglich" 
den vom Gemeinderat geplanten Nettoverbrauch und die erwarteten Erlöse im jeweiligen 
Planjahr an. Dieses ist wiederum Basis für die Festlegung des Steuerfusses.  

Die Tabelle „Finanzwirtschaftliche Eckdaten“ (vgl. Seite 11 des Politikplans) zeigt eine Ge-
samtübersicht über die wesentlichen finanziellen Auswirkungen während der Planperiode 
2012 - 2015: Der Riehener Gemeindehaushalt steht in der bevorstehenden Planperiode im 
Zeichen der Steuersenkungen. Trotzdem zeigen noch alle Planjahresergebnisse ausgegli-
chene Ergebnisse, sofern die Einmalabschreibung für die Sanierung des Landgasthofs im 
Jahr 2012 nicht mitgerechnet wird. Noch vor einem Jahr konnten im Politikplan markante 
Überschüsse ausgewiesen werden. Seither wurden indessen Steuersenkungen beschlos-
sen: Sowohl die vom Einwohnerrat im Dezember 2010 beschlossenen Reduktion des Steu-
erfusses als auch das Steuersenkungspaket des Kantons werden eine bedeutende Minde-
rung der Steuereinnahmen zur Folge haben. Zudem kommen erhebliche Kosten im Bereich 
der Pflegefinanzierung auf die Gemeinde zu. Vor diesem Hintergrund beantragt der Ge-
meinderat dem Einwohnerrat, den Steuerfuss im Interesse eines ausgeglichenen Finanz-
haushalts auf dem aktuellen Niveau zu belassen. 

Wie bisher finden sich auf den ersten Seiten des Politikplans Ausführungen zum Fokus der 
Gemeindepolitik. Die eigentlichen Handlungsschwerpunkte betreffen verschiedene Aspekte 
der Siedlungsentwicklung, der Energiepolitik und der Bildungs- und Familienpolitik. Auf den 
nachfolgenden Seiten folgen eine Übersicht über die finanzwirtschaftlichen Eckdaten sowie 
Kurzkommentare und Planzahlen zu den sieben Politikbereichen für die kommenden vier 
Jahre, ergänzt durch eine Übersicht über den jeweils aktuellen Stand der Globalkredite. 
Enthalten sind ferner Aussagen zur Entwicklung der Ressourcen. Schliesslich wird eine 
Übersicht über die geplanten Investitionen und Anlagen gegeben. Das aktualisierte Glossar 
am Schluss des Berichts dient dem besseren Verständnis der verwendeten Fachbegriffe. 
Die Beschlussesentwürfe (Genehmigung des Produktsummenbudgets 2012 sowie Festle-
gung des Steuerfusses für die Steuerperiode 2012) finden sich auf Seiten 61 und 62. 
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Gemeinderat Riehen  
  

Der Präsident: Der Gemeindeverwalter: 
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